
Weiterführende Informationen Modulare Qualitätsevaluation für Schulen MQS 

 

Triangulation 

 

Die MODULARE QUALITÄTSEVALUATION FÜR SCHULEN wird einer Triangulation unterworfen. Dies 
führt zu einer zuverlässigen Abstützung der Beurteilung im Evaluationsbericht. Wir unter-
scheiden dabei verschiedene Formen der Triangulation: 

 
 
Modultriangulation 

(Verfahrenstriangulation) 
Schulprofil-Evaluation; Unter-
richts-Evaluation; Leistungs-
messung; Fokus-Evaluation; 
Meta-Evaluation 

Es können verschiedene Modu-
le der MQS in Varianten ver-
wendet werden. Die Ergebnisse 
werden miteinander in Bezie-
hung gebracht und im Bericht 
verarbeitet. 

Methodentriangulation 

(Instrumententriangulation) 
Mündl. und schriftl. Befragun-
gen; Dokumentenanalyse; Er-
gebnisüberprüfungen; Beobach-
tungen; Spezielle kommunikati-
ve und kreative Verfahren 

Es werden immer mehrere Me-
thoden und verschiedene In-
strumente verwendet. Es wird 
immer eine Balance von quan-
titativen und qualitativen Daten 
angestrebt. 

Datenquellentriangulation Lehrpersonen; Schülerschaft; 
Eltern; Hauswarte; Schulrat,  
Dokumente und Akten, usw. 

Die Daten zu einer Fragestel-
lung stammen immer von meh-
reren (zumindest zwei) unter-
schiedlichen Datenquellen. 

Personentriangulation Evaluatorinnen und Evaluato-
ren, Peers, Experten 

Das Evaluationsteam setzt sich 
immer aus mehreren Evaluati-
onspersonen zusammen (zu-
mindest zwei). Alle Berichte 
werden von den Evaluatoren 
gegengelesen und beruhen auf 
dem Konsens der Meinungen.  

Gesamt – Triangulation 
(Fulltriangulation) 

Variantentriangulation; Metho-

dentriangulation; Datenquel-

lentriangulation; Personentri-

angulation 

Die Triangulationen werden 

eingehalten und zumindest 

teilweise praktiziert. 
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